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eilnge M Ur . 341 - er Hmrlsruher Zeitung .
Sonntag , II . Dezember 18S2 .

Grotzherzogthum Vadeu.
SarlSrntze . den II . Derember .

8odw .. (Mittheilungen auS der StadtrathSsitzung )
Dom 9 . Dezember . Zu Beginn der Sitzung gedochte der Vor¬
sitzende deS verstorbenen Mitgliedes vr . Spemann unter Her¬
vorhebung der vielfachen Verdienste desselben um die Stadt .
Zum ehrenden Andenken an den Dahingeschiedenen erhoben sich

-die Mitglieder dcS Stadtraths von den Sitzen . — Der Vorsitzende
deS LrmenrathS theilte mit . daß der verstorbene Oberst >. D -
« . Chelius dem Armenrath zur Verwendung für die hiesigen
Armen dir Summe von 1000 M - testamentarisch vermacht habe .
E » wird beschlossen, für diese dankenswerthe Zuwendung die
StaatSgenehmigung ciuzuho ' en. — Der von Großh . Bezirks¬
amt mitgetheilte Entwurf einer ortSvolizeilichen Vorschrift Über
die Sicherung der öffentlichen Gesundheit und
Reinlichkeit wird nach Beratbuna durch eine Kommission in der
beantragten Fassung gutgeheißen und Großh . Bezirksamt vor¬
gelegt . — Die zur Berathung gestellten Voranschlagsrnt -
würfe deS Schlacht - und ViehhofS , der Armenkasse , deS Wohl -
thätigkeitsfondS , der Hypothekenbank und der Spar - und Pfand¬
leihkasse für das Jahr 1893 wurden gutgeheißen . — Der beim
Abbruch deS ErheberhäuSchens am Durlacherthor entfernte
öffentliche Brunnen soll wieder zur Aufstellung kommen . —

Zur Errichtung einer weiteren Palizeistatian im Westen
der Stadt , und zwar Ecke der Göthe - und Scheffel - Straße ,
sollen die erforderlichen Mittel im 1893c Voranschlag vorgesehen
werden . — Ein mit Metzgermeister LouiS Bull abgeschlossener
Vertrag über die käufliche Abtretung eines der Stadt gehörigen
Geländestücks wurde dem BürgerauSschuß mit Antrag auf
Genehmigung vorgelegt . — Dem Bad . Frauenverein wurde zur
Deckung der Kosten der Xbenokockkurse für Arbeiterfrauen
ein Beitrag von jährlich 200 M . bewilligt - — Beim Bürger¬
ausschuß soll beantragt werden » daß sieben Beamte , welche
zehn Jahre im städtischen Dienst sich befinden , mit RuhegchaltS -

berechtigung und mit dem Recht auf Hinterbliebenenversorgung
angestellt werden . — Ein Gesuch des Herrn Kael Betz um
Genehmigung zur Anlage elektrischer Leitungen » an seinem An¬
wesen Über die Straße wird abgelehnt . — Bei Großh . Bezirks¬
amt soll das Ersuchen gestellt werden , den Eingenthümern der
Grundstücke in der Garteostraße Nr . 8 » - und 8 und 10 die ord¬
nungsmäßige Instandsetzung der nach der Straße gehenden Ab¬
schlußmauern aufzugeben . — Zum Ankauf von einem Paar
Pferden für daS städtische Gaswerk wurde die Genehmigung
ertheilt .

Herr Rentner Wunder kann aus Gesundheitsrücksichten daS
Amt als Mitglied der Stadtgartenkommifsion nicht
beibehalten . ES wurde beschlossen, an dessen Stelle Herrn Stadt¬
verordneten Ko ekle zum Mitglied der Stadtgartenkommission
zu ernennen . — An Stelle des verstorbenen StadtrathS vr .
Spemann wird Herr Stadtra ' h Händel zum Mitglied der
Schulkommission ernannt . — Bei den Bahnüber¬
gängen der Rüppurrer - , der Ettlingerstraße und der Kaiser¬
allee hat sich die Herstellung gepflasterter Wegübergänge von einer
Seite der Straße auf die andere als Bedürfniß erwiesen . Hier¬
wegen soll Ersuchen an die Großh . Wasser - und Straßenbau -
inspektion gerichtet werden . — Für Anbringung zweier Uhr -
zifserblätter am Thurm der evang . Kirche im Bahnhof -
kadttheil sollen die benöthigten Mittel im Gemeindevoranschlag
vorgesehen werden . — Den beim Vau eincS Kühlhauses be¬
schäftigten Maurern und Zimmerleuten wird uach erfolgtem
Aufschlagen deS DachstuhleS an Stelle des üblichen Richtschmauses
ein Geldgeschenk bewilligt . — Folgende Gesuche um Aufnahme
in den badischenStaatSvcrband , und zwar : deS Herrn
Karl Bailv -Norris von Schirach auS Kiel . dcS Hofmusikus Fr .
Moritz Dörschel van Großenhain in Sachsen , des Wirths
Christian Friedrich Stoll vo» Calmbach in Württembergs , deS
Schneiders Anton Stefko von Ulmanka in Ungarn , werden dem
Großh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt . — Gleiche Vorlage

.erfolgte bezüglich zweier AuSwanderungsgesuche für den 18 Jahre
alten Tapezier Friedr . Batter und den IS Jahre alten Lothar

Nachdruck verbaten .

6 Vas Landkind in der Residenz .
Eine lustige Geschiche von Mariane Seil . (Fortsetzung . )

»Holla , hier ist 'S ja wie im Schlaraffenland , die Birnen
fliegen einem in de» Mund, " lachte er »da oben scheint Jemand
zu sein I" und behende batte er die Leiter erklommen , bog die
Zweige zurück und — sah in HedwigS erröthendeS Antlitz . Auch
er wurde verlegen .

»Verzeihen Sie , gnädiges Fräulein , Sie hatte ich allerdings
hier nicht vermuthet — ich glaubte , ein Kamerad wolle mich
necken . Sie haben hier ein ungewöhnliches , aber desto poetischere -
Lesezimmer ! Erlauben Sie , daß ich Ihnen gegenüber Platz
nehme ? "

Hedwig hatte die Fassung vollständig verloren .
»Meine Brüder waren sehr »ft hier oben , wenn sie sich der

Aufsicht deS HauSlehrerS entziehen wollten " —

»Und auS treuer Schwesterliebe suchen Sie das Versteck eben¬
falls auf — ich finde daß sehr liebenswürdig von Ihnen » und
beneide die jungen Herren um eine so vorzügliche Schwester l"

so scherzte der junge Manu , aber eS wollte ihm nicht gelingen ,
Hedwig ihre GemüthSruhe wieder zu geben .

» Ich sehe . Sie wünschen herabzusteigen , darf ich Ihnen behilf¬
lich fein ? "

»Nein , nein, " wehrte Hedwig entsetzt ab , »gehen Sie fort ,
lasse» Sie » ich allein , eS geht ausgezeichnet !"

Gehorsam trat er zurück , aber er blieb in der Nähe und ver¬
suchte die rothwangigeu Früchte eine- Apfelbaumes zu zählen .
Aber Hedwig kam nicht ; rin plötzliche- Zagen hatte sie ergriffen »
als sie de» Abstieg unternehmen wollte , und so beschloß sie nach
kurzem Besinnen : resolut hinabzuspringeu l Wik oft hatte sie
daS in Gemeinschaft der Brüder gethan !

Aber der junge Manu batte sie im Gebeimen beobachtet und
ihre Absicht rrrathen . Sein WarnungSruf kam zu spät , und so
konnte er nur hiozuspringeu und sie in seine « auSgrbreiteten
Armen auffangen . Zwar riß der heftige Stoß Beide zu Boden »
aber m weichem Grase war daS kein Unglück , und wohlbehalten

Schweizer . — Im städt . Krankenhaus belief sich im Monat
November d . I . der höchste Krankenbestand auf 17S und der
niederste auf 151 Personen .

* (Der Verein Karlsruher Wirthe ) hielt am letzten
Mittwoch Abend im Monopol -Hotel eine recht gemüthliche Abend -

unterhaltung ab » bei der vorzugsweise Kinder von Wirthen als

Solisten auftraten . Von den Mitgliedern wor eS Herr Kimmel »
der mit seinen Gesangsvorträgen lebhaften Beifall fand . Der
Sohn des Herrn Wirtbes Fritz Glaßner sang mehrere Lieder
und trug humoristische Stücke vor ; auch zwei Damen » Fräulein
Bertsch und Gierig » sowie Mitglieder deS Gesangvereins

» Konkordia ", waren am Programm betheiligt . Ganz besondere
Anerkennung verdienen Klaviervorträge eine- erst 13 jährigen
Knaben und eines Fräulein , des kleinen Kaltwasser und deS
Fräuleins Mund ing , die eine große Fertigkeit im Spiele be¬
kundeten . Ein Ball bildete den Abschluß deS Abends .

IV. WernSbach , 10. De » . ( Landwirthschastlicher Verein . )
Der Landwirtbschastliche Bezirksverein Gernsbach hat in den
Monaten Oktober . November und Dezember sechs landwirth -
schaftliche Besprechungen abgehalten , die alle sehr zahlreich be¬
sucht waren . Für vier Versammlungen hatte der erste Vorstand
des Vereins , Herr Schloßgutsverwalter Würtenberger von Schloß
Eberstein , die einleitenden Vorträge übernommen » und zwar drei¬
mal über »Landwirtbschastliche Tagesfragen " und einmal über

»Rebbau " . In zwei Versammlungen bat der seit 1 . November
in Bühl ansässige Landwirthschaftsinspektor Kuhn Vorträge über

»Verwendung künstlicher Dünger " und über »Viehzucht und Vieh -

fütterung " gehalten . Die hiesige Bevölkerung bringt den Be¬
strebungen des Landwirthschastlichen Verein » ein außerordentlich
reges Interesse entgegen . Die Mitglicderzahl ist jetzt in unserem
kleinen Bezirke auf etwa 4M gestiegen und wird sich voraus¬
sichtlich noch weiter steigern . Die Vereinsleitung sucht sich aber
auch auf jede mögliche Weise den Landwirthen nutzbar zu machen
und strebt vor Allem an , mit diesen zu verkehren , um die Be¬
triebsmängel kennen zu lernen . Wir haben hier kleine Gemeinden »
die früher 3 und 4 Mitglieder des Landwirthschastlichen Verein¬
barten , und die jetzt 20 — 30 Mitglieder zählen .

Literatur .
»EchulmSdelgefchichte « " von Hermine Villinger . Mit dreizehn

Illustrationen . Berlin IV . F . Fontane u - Co . 1893 .
DaS ist eines der herzigsten Büchlein , daS uns seit langer Zeit

unter die Hände gekommen ist ; eines jener Bücher , daS man
gleich wieder von vorne zu lesen beginnt » wenn man gerade bei
der letzten Seite angelangt ist ; ein Büchlein , das man sich sofort
allen lieben großen und kleinen Kindern seiner ganzen Verwandt¬
schaft beim nächsten festlichen Anlaß zu schenken entschließt » um
die Freude , die es uns bereitet , zu verdoppeln , indem man sie
theilt - Kinder zu zeichnen ist bekanntlich eine der schwierigsten
Aufgaben » die nur selten Dichtern gelingt : denn wenig Men ,
scheu können so ganz aus sich heraus , daß sie der Kindesseele
klar und wahr nachsühlen könnten . Um Kinder glaubhaft darzn «
stellen, bedarf eS daher eine- besonders frei gestimmten Gemüths ,
daS auch bei hochbegabten Dichtern selten ist . So ein selten
frisches und liebreiches Gemüth spricht auS diesen »Schulmädel -
geschichten", die zwar nach dem Vorwort der Verfasserin für »die
Jugend und ihre Freunde " bestimmt sind , in Wahrheit aber
nach dem ganzen Reichthum ihreS Humor - doch wohl nur von
den nicht mehr jungen , die Jugend aber liebenden Lesern be¬
griffen werden können . Die Villinger erzählt uns , daß sie bei
einer alten Institut - Vorsteherin, die nach vierzigjähriger Thätig -
keit sich endlich zur Ruhe gesetzt hatte , die Wände mit Photo¬
graphien und entsprechenden Widmungen von Schülerinnen be¬
deckt fand , und daß die alte Dame im Institut die Gepflogenheit
batte , sich von jeder neu eintretenden Schülerin in einem deutschen
Aufsatz ihren bisherigen LebenSlauf erzählen zu lassen . Diese
zahllosen Aussätze batte die Vorsteherin aufbewahrt und der Er¬
zählerin gelegentlich «nvertraut . »Nun aber — fährt diese fort
— saß ich nicht so bald über diesen jugendlichen Bekenntnissen ,
als ich auch unwillkürlich zu sichten begann , um auS der Masse
von Spreu die wenigen Weizenkörner herauszuschälen . Und als

standen sie Beide auf den Füßen . Hedwig war tief beschämt und
hörte die Strafpredigt , die ihr der Lieutenant hielt , geduldig
an . Er stellte ihr vor : welchen Schaden sie sich hätte »ufügen
können . sich für ihr ganzes lkben unglücklich machen , und zum
Schluß forderte er von ihr d»S Versprechen , daß sie nie wieder
aus den Birnbaum steigen wolle . Sie hatte ihm zur Bekräftigung
ihre kleine Hand schüchtern gereicht und nun gingen sie wie zwei
gute alte Freunde im Garten auf und nieder und erzählten sich
allerlei . als Herr Bertram daS Zusammensein jäh unterbrach .
Mit finsterer Miene führte er sie in 'S HauS und verbot ihr
strengstens jede Unterhaltung mit den militärischen Gästen .

So hatte sie den Lieutenant nicht wieder gesehen ; nur als die
Truppen am nächsten Morgen mit klingendem Spiel abmar -
schirten , verstohlen durch die Vorhänge gespäht .

DaS war Alle- !
Aber wie würde die Tante über diese Geschichte urtheilc « ?

Sie war gewiß nie in ihre « Leben auf einen Baum gestiegen ,
sondern fein sittsam unten geblieben» und ebenso wenig einem Lieute¬
nant in dir Arme gefallen . Sie würde über die wilde unbändige
Nichte schaudern .

» *

Weihnachten und Neujahr waren vorüber und wenn auch die
Feftvorbrreitungen überaus lebhaft und unterhaltend gewesen , so
regte sich doch bei Hedwig mehr al » je daS Heimweh . Reiche
Geschenke waren auS Osterfeld eingetroffcn , die Tante batte ihr
zu ihrer unaussprechlichen Freude ein goldenes Armband beschert ,
aber in Gedanken war sie immer im theueren Elternhause » wo
die luftigen Brüder zum Ferienbesuch eingetroffen . Jetzt hatte
man gewiß an der festlich geschmückten Tanne die Lichter ver¬
löscht — aber ihre Lieben saßen noch um den runden Familien¬
tisch traulich beisammen — sie dachten ihrer in Liebe — sprachen
von ihr — wünschten sie herbei — da barg sie ihr Gesicht in dir
Kiffen und weinte bitterlich .

Aber di« Jugend pflegt nicht lange zu trauern ; der ersehnte
Frost hatte sich eingestellt und auf der glatten Eisfläche glitt sie
gewandt dahin mit hochgeröthetetrn Wangen , strahlend vor Last ,
und auch in daS Stillleben der Taute brachten allerlei Einla¬
dungen etwa - Abwechselung . Für die großen Kaffeegesellschaften

ich endlich neben dem großen Berg von DurchfchnittSarbeiten
daS kleine Häuflein von AuSnabmen glücklich beisammen hatte ,
da konnte ich nicht umbin , die Frage an mich zu richten : Wie
wär 'S , wenn ich auS der Schule plauderte ? wenn ich mir er¬
laubte , diese , ob gleich nur unvollkommen zur Darstellung ge¬
brachten Jugenderlebniffe einem weiteren Leserkreise zum Besten
zu geben ? War nicht jeder einmal jung , daß er an den Leiden
und Freuden der Unerwachsenen ohne Interesse vorüber zu gehen
vermöchte ? " So wären denn die folgenden zwölf Lebensläufe
zwölf - bis fünfzehnjähriger Mädchen entstanden - Jeder dieser
Geschichten ist das Porträt ihrer jugendlichen Heldin beigegeben :
offenbar Photographien nach dem Leben, keine erfundenen Bilder ,
und diese Porträtgalerie allein ist schon sehenswerth . Auf den
ersten Blick merkt man den Gesichtchen ihren aparten Charakter
an , sofort versetzen sie uns durch Kleidung und Haltung in da «
Milieu , in die soziale und geistige Schicht , au » der die
Mädchen stammen , und der glückliche physioanomische Sinn
und Takt , mit dem diese Auswahl von Backfisch - Photo¬
graphien getroffen ist (die nur leider im wenig edlen photo -
typischen Verfahren reproduzirt sind, vermuthlich wäre sonst da »
Buch zu theuer geworden ) , verdient Bewunderung . Der Anblick
dieser MSdelbilder allein erregt schon die Neugier auf ihre Ge¬
schichte. Und nun diese selbst. Da lernen wir den Mutterwitz
und die Schlauheit , die Aufrichtigkeit und Vorwitzigkeit , die Güte
und den Trotz , die Phantasterei und Sentimentalität , die Herbig¬
keit und Bosheit eines ganzen Rudels von MädelS kennen , di
aber sämmtlich im Institut ihre Meisterin gefunden haben , bi»
auf eine , die Wirthstochter Burgel aus dem Schwarzwald mit
dem dicken Schwabenschädel » die sich vor Heimweh halb verzehrte .
Eröffnet wird die Reihe mit Susa , die von sich selber sagt :
»Wir gehören zu der unbeliebten . weithin bekannten Menschen¬
rasse der Berliner, " und in tiefsinniger Glosse fortfäbrt : »Papa
bekleidet die Stelle eines geheimen Justizrathes und ist derart
mit Arbeit überhäuft , daß ich mich oft frage , was schließlich an¬
der Weit wird , wenn die Regierung ihre Beamten alle zu Tode
gehetzt bat .

" Sie ist das politische Talent in dem Dutzend .
Dann folgt die Aristokratentochter Mathilde aus Tirol , die ganz
gewiß eine Verwandte der Comtesse Paula von Marie Ebner -
Eschenbach ist , denn auch sie hat kein Verständniß für Standes -
vorurtheile , die z . B . ihren musikalischen Bruder daran bindern
sollen , ein » Mozart !" zu werden , und auch sie hat eine Tante »
deren großes Talent unter den Standesvorurtheilen verkümmern
mußte , ähnlich wie Comtesse Paula ihr Opfer wurde . Dann
folgt Knöpfche , daS kleine , kluge, malitiöse Knöpfche : »Die » ist
mein Uebername ." erklärt sie gleich anfangs mit jener Gescheit¬
heit , die auch sich selbst im Lichte des Humors betrachten kann ,
»wegen meiner Kleinheit ; eigentlich heiß ich Helene und bin in
der freien Reichsstadt Frankfurt am Main , im Jahre 1850
geboren ." Dieses Schulmädchen Knöpfche übt an einem feigen
geizigen Nachbar geradezu Erpressungen aus . in langsamer
Steigerung bis zu zwei und mehr Groschen , denn er bat e-
beleidigt » als er sich über seinen ( Knöpfchen ) Vater äußerte :
»Mehr als Geld is kei Tuchend auf der Welt werth ." Und
so weiter fort . Man merkt schon daraus , daß eS in diesen
Schulmädelgeschichten doch meist mehr auf die Großen , als auf
die Kleinen gemünzt ist Zu den schönsten Stücken gehört Adda 'S
Erzählung , steift die Tochter eines Op -rnsängerS , der sie so
gründlich verriebt , daß sie in ein Institut muß ; dann Stasi , die
eben dahin ziehen muß , weil sie bei ihrer verschwenderischen und
launenhaften Mutter keine Ordnung lernen kann . In der Kunst ,
Menschen indirekt zu schildern , durch das Bild , das von ihnen
durch die Aeußerungen ihrer Kinder widergespiegelt wird , zeigt
sich Hermine Villinger in diesen knappen Erzählungen al » ein
rechter Meister . Als , sind in Warheit öfter die Großen . die
Eltern und Verwandten der SchulmLdel die eigentlichen Helden
der Geschichten , und darum seien sie eben den Groben wärmsten -
empfohlen .

* Im Berlage von Schott » Söhnen in Mainz wird demnächst
ein vsarro postlmme von LiSzt erscheinen, ein Trio für Violine ,
Violincello und Klavier , welchem der Altmeister seine , dem
Violinspieler Ernst gewidmete, neunte „ Ungarische Rhapsodie " —
den »Pesther Carneval " zn Grunde gelegt hat . Im Wesentlichen

konnte sich Hedwig nicht begeistern - sie fand sic unau »sprechlich
langweilig und eintönig . — Dieselben Menschen . die gleichen
Gespräche , die nämlichen Torten I Aber sehr gern begleitete sie
die Tante zu deren vertrauteste » Bekannten , Frau Doktor Förster .
Sie wor so lieb und freundlich gegen sie — wie eine Mutter , und
ihre Tochter Marie nahm sich ihrer in der liebenswürdigsten
Weise an . Sie war nicht mehr in der ersten Jugendblüthe , aber
nahm nach gern an den Freuden junger Leute Theil und hatte
Verständniß für ihre Anschauungen und Kümmernisse . Sie war
klug , belesen und erfahren im guten Ton der feinsten Gesellschaft
— ihr Umgang konnte nur fördernd für da« Laudkind sein . Im
Kreise der Forster ' schen Familie wurde viel von Politik ge¬
sprochen — ein Ding , von dem Hedwig rein gar nicht- verstand .
Mutter und Tächter waren eifrige ZeitungSleser . und Tante
Bertram nicht minder ; leider schöpften sie ihre Nachrichten auS
Blättern von entgegengesetzten Parteirichlungen , und so kam e-
nicht selten zu Wortkämpfen . — Jeder Theil behauptete mit
Hartnäckigkeit seine Ansicht, und die unerfahrene Hedwig gewann
jrdeSwal den Eindruck , al » hätten beide Tdeile Recht .

Marie Förster batte das Glück gehabt, in Berlin einer Reichs¬
tagssitzung beizuwohnen , bei welcher der große Kanzler das Wort
ergriffen , sie hatte mit einem berühmten Afrikareisenden zu Mittag
gespeist und ihre Brüder dienten in der Armee - Infolge dessen
galt ihr Urtheil über hohe Politik,

'
Kolomalbestrebungen und

Militärvorlagen als unanfechtbar , während Frau Bertram , ge¬
stützt auf ihre Beziehungen zu Handclskreisen , in Geldangelegen¬
heiten siegreich das Feld behauptete - So kehrte denn nach heißem
Gefecht die Unterhaltung in friedlichere Bahnest zurück — über¬
zeugt hatte keine die andere .

Marie hatte sich gefälligst erboten, Hedwig mit den Kunstschätzen
der Residenz bekannt zu machen, und Frau Bertram war darüber
sehr erfreut . Da wandelten nun die Beiden dem berühmten
Museum zu und Hedwig benutzte die günstige Gelegenheit , sich
nach ihrem Lieutenant zu befragen , abermals ohne Erfolg .

»Es gibt einm Hofrath Anderffen, " belehrte Fräulein Marie ,
» ein renommirter Zahnarzt ; aber sein Sohn ist nicht Offizier ,
sondern hat den Berus seine- Vater - ergriffen ."

(Fortsetzung folgt )



dem Inhalte und der Form seiner funkensprübcnden Klavier-
tomp»sitiou folgend , hat der Meister dieses sein einziges Tri ,
durch entzückende Kombinationen der drei beteiligten Instrumente ,
durch manche wirkungsvolle Neuerung und durch reiche die

Themen umschlingende arabeSkenartige Zuthaten zu einer ganz
außerordentlich genialen und hinreißenden Umdichtung deS
» Oaruevnl äs ksstb * werden lasten , und allen Freunden der
LiSzt 'sche» — und speziell seiner ungarischen Musik wird das

alte Werk in seiner neuen, an alle drei Jnstrumeutalisteu aller
ding» die höchsten Ansprüche stellenden Fassung gewiß hochwill¬
kommen sein .

— u SNok.. 1 - uUie» -i. W. — » Rmk^ I ffrauc — »» Mo- Frankfurter Kurse vom 9 Dezember 18921
* H,, .. iW, . — «, «Mi ., i Liillar --- « iinm . l Stlb 'r

>n« «l — , » mk. « Pf» . , «i-rk « L»Id -- » « sk . »o
st. 100 169^16
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16 IS
2-Oöl

« tsatSpapiere
Lade » 4 Obligat . st. 102 20

. 1 , M . 104.10
. 4 Obt . v . 1886 M . 105 70

Bayern 4 Obligat . M . 107 —
Deutsch !. 4ReichSanl. M . 107 .

. SO, . M . 99 .90

. 3 . M . 8580
Preußen 4 TonsolS M . 107 -

. 8V, . M . 10010

. 3 . M . 85 .80
Wtdg . 4Obl . v . 1879 M . -

. 4 Obl . V. 75/80 M . 104 .40
Oesterreich 4 Gochrente fl . 88 50

, 4-/, Silberr . fl. 82 -
, 4^/» Papierr . fl . 82 40
» 5 Papierr .v . 1881 85 20

Ungar« 4 Gochreute st. 95 .90
Italien 5 Amte Sr . —
Rumänien 5 Am.--R . Fr . 97 —
Rußland 6 Goldanl . R . I0S90

. bll Orieutaul . PR . 63 40

. 5lll . BR 65 80

Pon - 40- Lut . v . 1888 M . — ,
. 3 AuSländ. Lstr . 21 70

Serbien 5 Goldrente 8m . 76 .40
Schweden 4 Oblig . M . 10510
Spaa . 4 Ausländ . P . 64 .70
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Egypten 4 Unis. Obl . 8str. 93 SO

» 3 '/, Privll . Lstr . 94 50
Argeut . S Zuu . Goldaal . P . 43.81

Bank -Aktie «.
3'/, Deutsche R .-Bank M . 149 .80
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4 Gottbardbahu

5 BaSler Bankverein
4 Berlin . HandelSges
4 Darmstädter Bank fl. 129 .80
4 Deutsche Bank M . 158 30
4 Deutsche VereiuSb. M . 104.55
4 Deutsche llnionüank M . 81 .90
4 Disk.-Komm.-A . Thlr - 176 40
5Oek . Kredit ö . fl . >63'/,
4 Rhein . Kreditbank Thlr . r r ? 80
4D . Effektend . 5oo/ Thlr . WS 20
4D . Hvv.-Bk, Tblr Io7 iO
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Ludwigs-Bahn Thlr . 110 3o

143 .20
114. -

Fr . 156 60
292

t83 '/i
! 53»/i
80 ^4

>79
196 ' /,

5 Böhm . Westbahn fl.
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
5 Oest. Lokalbahn fl-
5 Oest. SüdbahulLnrb .) ft
5 Oest. Nordwest fl .
5 . . lär . 8 . fl

Etse»dah«-B«i»rjtSte>'.
4 Elisabeth steuerfrei M . 10 ) 50
5 Mähr . Grenzdahu
5 Oest. Nordwest v . 74
5 M » l-üt ,
5 « ^ Ult . 8 .
S Raab -Oed.-Ebeuf .
4̂ Rudolf
4 , Jalzkgut . stsr.
4 Vorarlberger
3 Jtal . gar . Ä.-B . kl.
4 Gotldark IV /A.

fl.
M .

fr .

81 .50
103 .10
91 .90
SO 50
«8.30
8110

lOOSÜ
81 .30

Fr . 98 50
Fr . 104.
Fr . 104 20

fl. 104 60
M . 9610
Fr . 64 -

3' /^ Jura -Beru -Luz .
4 Schweizer Tentra !
4 dto . Nordost 85-87
5Südbahn steuerfrei
4 dto.
3 dto .
5Oest .-U .St .-B . 78-74 fl . 107 80
3 dto. I .-VIH . chm. Ir . 79 90
38ioora . 0 . v . a . 0/3 Fr . 63 2 >
öTotzcau . Central Fr - 10120
5 WeMc .E .-B . 80 stsr . Kr. 95 40
6South . Pucif . Tal . l . M . 111 . 10

Äfa «Sbri «fe.
4 Psälz Hyp . u- 1818 N - 102 .40
4 Pr .« .-K.-A-VlI-1LThtr . 1O0 70
4 Preuß . Cenrr -Bod .-Krtd .-

G . 85 ä 100 Thlr - 101 . -
4 Rh . H » V. S . 48 49 N 100 80
4 dto . unkündb. 1896-97 102 . -
37, dto. M . 9510

BergtnSttche L»»se.
3 '-/- Preuß . Präm . Thlr - 182 60

Thlr .
Thlr .
Thlr ,

fl.

4 Bayrische Präm -
Mein . Pr .-Psb.

3 Oldenburger
4 Oesterr. v> 1854
4 . v. 1860 fl.
4 Stnhlw .Raab -Gr -TUr .

UuverziuSlicheLoss «
per Stück in M .

AaSbach -Gunzenh . fl- 42.10
Augsburger fl. 30 30
Brauaschweiger Thlr . 104 .20

141 80
139 . -
128 40
12t -
126 .10
103 .80

56 30 Preug . vra « . Lyu 142 vouo»
103 90 4 Badische Präm . Thlr . 139 20 Paris

Freiburger
Kurhessifche
Mailänder
Meininger
Oesterrerchrr
dto . Kredit v
Schwedische
Ungar . Staats fl. 257 .70

Wechsel »«d Gerte ».
Amsterdam ff. ISS 168 55
London Lstr . 1 30.34

Fr . 3040
Thlr .

Fr . 10 19. 10
ft. 23 40

v . 1864 fl. 325 30
, 9858 fl. 334 30

Thlr . 91

Wien
Dollars «o Gold
30 Franken-Stück
Engl Sovereigns
ObligaLiane « »«»

Aktie ».
3 - , Freiburg o. 1888 M . -
8 Karlsruhe v. 1836 M . 83 .50
Ettlinger svinnerei 8. los.—
KarlSruh - Maschi -renf - M. 142 .—
Bad - Zuckers . Wagh. st. 55.50
3 Deutsch Phönix 307» E. 211 —

Rheinische Hypotheken«
Bank 70°/v Tblr. 185 50

5 Ärsteregeln-Alkali-W- 107 . -
5 Dortmund . Union M . — .—
4 ' /, Alpine Montan Lögest - 95 20
4 dto. Ser. ll -Vlll Are 82 .80

GtaudeSherrl . N»l«he« .
4 Nseub -Büdinge» fl. 101 SO
3 -/,, Nsenb .-Birsteiu87 M 83 so
ReichSbank-DiScont 4 7,

Fr . 100 80 90>Frankfurter Bank-DiSerat 4°/,

Die vskHisvkv UsnilvIsksniL
Laiserstraße 205 . eine Treppe,

welche am 21. November 1892 Ihr Geschäft begonnen hat,
Lnökknst isuksna « Necknungen « >d gewährt hierbei Vonset,ttsse gegen Sicherheit ,
vodonnioioit Sssnoiolsgsn auf Ltisetr - Nsetinong verLinsIiek und lrostenteei , ferner auf löngono

Tonmioe , je nach Vereinbarung, ro günstigem Zünskusse (unseee Ltieelrs sinkt suet ,
in Nonlin unA pnsnlrkunl sn > Silsin Iroslenknvi « s !iN»sn ) z

Hiooontint und veetrsukt «keeksel unlt Ltieetcs in und ausländischer Währung unter bosoniton « »on -
tkoiltiskten Seitingungon ;

Sooongt den Lin « »>g von tVoviiootn im In - und Nustsnitoz
8ostn « ot 2!st, >d ->esteIIung von tVeekseln an itiron tlssse ;
L >rIS » » t an *»« i» ung « n und Oreltitkriete , besorgt NusLskIungvn gegen Oeiginslquittung der kni -

ptSngon in jedem Betrage nach oui -opsiovt, «n , sinonilrsniookon und allen sonstigen fremden
Btst « « n

(alles ru toston unit oonlsntosten So «tingn « gon ) §
Sosoogt den Aniksut , Vertrsut und Unitsusct , in ausländischer Stsstspspiooo , Gsntr - , Lisonbslin -

und In «tu » tnio « ontiio , tlnlokonslooso , Ssnlknoton un «t Üoliisootonz
UokonninZnit die austitk ^ung von ÄSosonsuttosgon unter Zugrundelegung des neuesten Courses und zu den

billigsten pno * isionssst « on unter sorgtältiger Wahrung aller Interessen ourch ihre als Actionäre
botboiligton ttsusoo in Goolin und k> snlrtr »rt sn > äloinz

Lntboilt auf Grund der intimen Beziehungen an allen Börsenplätzen raschest auslkttntto in eingehender, sachgemäßer
Weise über s » o Rootbpspieoop

Vvosivbont «onloosdsno Vkontkpspiooo zeder Gattung gegen Knuo » * ooln » ti unterwirft die bei ihr ein
gelösten Voupon » einer unongoliilivbon vontooll « bei den Vonloosungen «uh ercheilt
bereitwilligst stutsoktuss ltbon » tsttgoksbt « Kiokungon ,

Uobonniinnit Vkontbpspieno unten »ollen ttsttptliokt nach den gesetzliche« Bestimmungen in »onsoblosso -
non , und otkonon , Tuotsnito zu autbo *»» bn « « g und besorgt bei der letzteren Art die Ver¬
waltung : . — . .

l .Sst olle Vsttungon voupon » obno aboug ein und bezahlt für die in ausländischer Währung zahlbare« die
bSvboton vounso ,

ltölt ein t ^oso « inin,on , in welchem die neuesten Leitungen , Vounse und Vepesvben aufliegru und
vonnesponitenugelegenbeit ist «un tnvion SenStmung dies Bubtlbuons .

X 788. 1 . I > j «

^ 6 . örSW '
sede 8ttfi »U( IlI>llII(IIUlIA

^ KklnlZpuKe, Larl-k'rieäriedstra.Zss 14 ,
— Telexbon-^ »seklu88 154 —

^ «mxüedlt 20

L sitmaolibs - DivLLuksn
idr reivkes t-agen von Werken äer gessmmten I-iterstur ,

? ravt,i « erke , Klassiker , lugenäsolirikien , 8piels ,
Atlanten imä Kloben etc .

L8t .äi86d .6 LaullSlsbÄiiL , Xarlsrulib ,
Kalserstratze 2BS, eine Treppe. X-481 3 .

L-/e

X581 .3.

AöeiAnek :

M (7r//s ,

» r //ettssis/r

/ rir Äerre/r , ^ ame -r Mtö

Hsuc/soLuL - ^ ss ^STr .

^ rrsvublseuauoxvi » nionlien vtn >Vnn »nb , » uvb
uuvl » uusvunt « , bene1tunILll8 « t . — Lutntoxv xnutt «. /M,

r » 11 » . i > V ^ ! » » S z

^ Hok - ITIu ' rliaolisr '
, ^

2 ILsrlsrub « , lL » i »en «1n » 8«e 118 , ^
G ewxüsdlt ru Z( 690 2 G

Z lüisiknsvkGs - LvsvkvnlLSi , Z
G sein mit « lleu A(eul »v1t « i » vusgostattstes zrosseo Lager iu G

^ Vssokvnuknen , kkegulsksunvi, , ^
G 81sn6 !- un ^ ! P » sn «Iuk ^ vn , Vvolrv ^ n u . s . w . 5
G unter ^ usiebernog reellster nnä billigster Leälsnuog. G
^ - GGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGG

!I

T. Dahlinger , Vergolder,
Karlsruhe , Waldstratze 31 ,

hält bei mäßigen Preisen sein auf das Reichhaltigste , mit allen
Neuheiten ausgestattete Lager »on Spiegeln und Rahmen in
G old und Vronrr zu

HV « LlLi »a <rIrl8 -
bestens empfohlen . — Neuvrrgolden von Spiegel - und Vildrr -
rahmen und Einrahmungen aller Art , von der einfachsten
bis zur feinsten Ausführung . X K05 .2.

Maschinenöl für Gasmotors
empfiehlt billigst T. 728.2.

26 Kaiferftratze 26 .

in Gernsbach begibt auf Grund der Konzession gemäß Erlaß von
Großh. Ministerium der Finanzen vom 28 . November 1890 , sowie
auf Grund der Beschlüsse durch die beiden Generalversammlungen
vom 24. März 1891 und vom 2. Dezember 1892 :

Mk . 4 SG,« « « .— neue Aktie«
unter folgenden

Bedingungen :
a . Die neuen Aktien haben gleichen Rang und gleiche Rechte,

wie die alten Aktien .
b . Solche werden auf den Inhaber ausgestellt , können jedoch

auch auf Namen eingeschrieben werden, in Stücken von
1000 Mark , mit Zins- und Dividenden - Abschnitten auf
1 . Januar und 1 . Juli , zahlbar bei der Rheinischen
Crrdilbank in Mannheim und deren Filialen in
Karlsruhe und Frriburg , sowie bei Herrn Jacob
Drryfutz in Gernsbach .

Von erwähnten neuen Aktien sind schon von verschiedenen Ge¬
meinden und der Murgschifferschaft ca . Mk. 150,000 .— fest über¬
nommen ; der Rest wird bei genannten 4 Bankhäusern

vom 15. bis 24. Dezember ds. Js .
zur Zeichnung unter folgenden Bedingungen zum Course von 100
aufgelegt :

1 . Auf je 4000 Mark alte Aktien wird ein Vorzugsrecht zum
Bezug einer neuen Aktie von Mk. 1000 .— gewährt, behufs
dessen von den Zeichnungsstellen die alten Aktien mit einem
Stempel versehe « werden.

2 . Bei eventueller lleberzeichnung behält sich der Verwaltungs¬
rath die Vertheilung vor , wovon jeder Subscribent s . Zt.
Kenntniß erhält ; indessen bleibt derselbe bis dahin für die
gesummte Zeichnung und nach erfolgter Zutheilung für die
ihm bestimmte Summe gebunden.

3. Die Einzahlungen werden s. Zt . in Raten von 25 Prozent
in verschiedenen öffentlichen Blättern eingefordert gegen
JnterimSscheine , verzinslich zu 4 Proz . bis zu Beginn des
Betriebs der neuen Strecke.

Gernsbach , den 6. Dezember 1892. L 725 .2.
Der Verwaltungsrath

- er Murgthal Eisenbahn - Gesellschaft.
« bel .

M » Mm -MMU
i» Vsnlsnuks ,

lledslstrass « tt am Ääricl,
(kruder Lurveostr . IS),

emxüsblt ibr« kabii -
Lats 2« äeu billigte »
kreise« : R -349 .44
Sildsni «« vki ^s «

voa 13 ückerlr rm ,
Ne . kilsls . ^ s

voll 3 läailc all
unter ärelMrixer

OsrilLtis.
xr Nepsnslu ^si ,
^ » vknsll unA billig »
§ kirm k . 805g80kll ! ts ,
tz Ludveirer llbreu -Nlluukakt.

-A Hebelstr . 11 , am L4»rkt .
L Sonnlsg » geöSuet von
^ 11 bis 3 0 >>r.

I

F
'rLeärloksbaä

"

Vklr smPkebleu kür äeu TViuter »Is b1U1y ;«1v Usa « U«1. TS » bs1tr
»kr«, - I kür Lr » »cbs«lls 12.00, eo » le 8et>a»er über 15 Oskrs tür 9.00.

ll»rtl « j kür Lllllbeu uoit klääeksa unter 15 äabreu tür . . . ^ 46 00 .

X485 .3

4Ibcrl LIIiiiMr,
bisher erster Assistenzarzt a«
der Universitäts -Augenklinik

z« Jena ,
hat sicb hier alS

Augenarzt
niedergelassen.

» Lsrisrulie .
151 » aiserstraße 151 .

Zpeeekstunklen
täglich : 10- 1 Uhr, 3- S Uhr.

steinr. Kling jun.,
Karlsruhe, Viktoriastr . 8,

Leitergerüst - Bau -L Leihanstalt .
Ausführungen aller Art

fseslien-, llieeken - unö
Zssleüstungen .

Prompte Lieftrung der Gerüste
zu Kauf und Miiethe

bei billigster Berechnung .
— - W 312 .11.

katsntirt tu t Starts».
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mr/ c/em ^ emer/ceir e»-Ae/>6-»s/ er» , c/ass re/i anc/r c/reses -/a/t »'

c/a/a> äÄ -^AS Ao/raAS »» /rabe , iwei»r ^ aAe»^ m Ar-osss « rerret
» rtMsr -err <8tüoL «rr, »!a»»re« //ic/r abe»' aac/r r»r cken -r»«-

eker-ersrr ^ rsrs/aAerr »»// c/en rreaes/en ^ >L'suA»r»«§-m ar</ '

c/sr»i (/ebie/ö ckes L r̂errsktztsrvsr'Hes, a/s arrc/t r»r zsrcrLet -

soZrs ^srr /?eA6»» /«»c/e>r ar,ss6»-o-'t/6ir///s/t » ere/t Kt«s^-ts/a//e -t.
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LOS Lar 'ssi 'StraE , Aepe »rüber ckem Hiectriiricbsbact . T'754 .2.

L--

W

Feld - ök Theatergläser , dessnders prerswürdige ,
in Aluminimnfassungen , Photograph . Apparate ,
Brillen und Zwicker , Lupen , Mikroskope ,
Zauberlaternen , Aneroidbarometer , Thermo
meter , Compasse , Reißzeuge . Für Knaben :
elektrische Apparate , gangbare , völlig gefahrlsse

Lampfmaschinenmodclle re . re .

IL. HMechMn ,
— Firma : v . Sivklen —

LLarlsruS »« X 715 .2i

Ksnlsnuksi ^

VN ^ V ^ HL » - L ^ sm » .

VMLLMLZ - 8 §L ? MZL - LÄIItZUW 2 I .
Enorme Auswahl in allen nur erdenklichen Stoffe«» Fayons

und Preislagen von der gewöhnlichsten bis zur feinsten und
elegant, engl. Cravatte . Bitte freundlichst » sich durch den Besuch
meiner tatsächlich großartigen Cravatten - Ausstellung von
dem von Lelosr t )»nenrr «i»n übertroffenen Lager und
Preisen selbst Überzeugen zu « ollen .

LLbtir K -r >» t ^ » ri n -5.
Fabrik und Kager von Handschuhen u . Hosenträgern .

ltoeeen« ü8vke-t.sgee unä Anfertigung navk ßilsass .
Ferner großes Lager in seidenen Cachenez, Manschette«,

Kragenknöpfen, Cravatten -Nadel« , Portemonnaies und
Regenschirmen .

Ständiger Lager aller zur Cravatten - und Hosenträger -
Fabrikation nöthigen Bestandtheile.

Hochachtungsvoll »> .
Erbprinzenstraße Nr . 88 .

!7ö . Jede bei mir gekaufte Cravatte wird in meiner chem .
Handschuh -Wasch - und Färberei gratis gewaschen . X 790 .1

VK ^ V ^ HL » - LlKSM » .

Lün Vssvkvnks
sehr beachtenswert.

Cheviot zu jedem beliebigen praktischen Kleide , Hose, Anzug, Mantel
passend , bieten wir zu M . 5 .3V per Meter an . — Sehr kleidsame-
Aussehen . Alle sonstigen Anzug - , Paletots - und Beinkleiderstoffe in
allen Preislagen , insbesondere ächtfarbige , schwarze , blaue und
graue Cheviots , halten wir bestens empfohlen.

Verlangen Sie franco Einsendung »on Mustern und überzeugen
Sie sich von der Gediegenheit der Waare . X . 741 .2

Gebrüder Dold, ÄWiikattii,
_ Millingen im bad . Schwarzwald .

Kä-»r»»MeH6 »r

/ er
'
- re - r LK/ ' teTr

smci „unmsb,- ewAetroAs -r anli ertaube ,'cb mrr SU Ae/äp-Aer LseteNu-rF ron

^
'esst schon bö/kieb emsutactew , "m xürrLitrebe ^tus/ÄbranA susrebern su
/können.

Lerebete Aasroabl rn cten nsresstsn 7 «̂ »-Ks»r rcrrct
mit 6 «,r«r- « »rck /8k7be »-««!7t»»ree unct rn cts»! steAankesten Z'acLunFen
mrt unct obne T r̂äAunA . _

tzltzktriscktz ktzItznedtMK 8- mch
leltzUApdtznbM

Larl 8ruli 6 , La ! 86 r 8lra 886 26 ,

Zs.607 .4 . liefert als Lpe^ialitüt :
elektr . Le1eueb1uvg8 - /ii »1sg«n unä LrrrktübvrtrLFUllLen,

Ivlepbou - mul ^vtesrapbeubun,
8 ignsl - unä ^ susnlsi ^ m - Z^ppsnsEv .

MiMm §Lö !I ML WiL . LoslenvoMscMö Mis M lmlü . !

* * * * * » * » :

:I >l Meihlllllhtknr
! empfeble ich mein ^

großes Lager in ?
a» laboui-ets, 5

lllLvierböoltsn, ^
sssutöuil8,8tükIenH
^Lntkt8is8tüklen ,
ssntssietisoken, ^

Ltsgeren , 5
2 ier8cln'änltc ;ken,^
itsl. liolrardeitenP

^ und sonstigen zu Geschenke» ge- ^
^ eigneten Artikeln . — Ebenso em- ^
v pfehle ich mich zum Aufmontiren ^
^ von Weihnachtsarbeiten ^
Wieder Art , wie Iußkisson , ^
^ Zlückenkiffen , Jenflerkissen , ^
H Sensterteppichen rc , bei schnell- ^
H ster und billigster Bedienung. ^
^ Lri »8 t H I ^ INL» IRN, ^
^ 56 Kaiscrstraße 56 . ^

Zsttlervssren -fsdnlc ü l. sger
von V 597 . 11

Lsrlorril »« , Kaiserstr. 36 .
Anfertigung von den einlackstsii bis

zu den semstea kkeräexesckirrev,
8Ltte !o , ksiss- und lagä - Lrtikelu,

sowie sämmtlicher
keit-, kadr - und StLUrequisiteo-

Alle in das Fach einschlagenden Ar¬
beiten u . Reparaturen werden prompt

ausgeführt.
Weelle Wcdienung , billige Kreise .

» LU ! Vkns Vonvui ^ vn - : ! » LU !
LO SO 8 « IrulL - ItrLLLL ^

Ksrlsrul, «, Nsi »se »«ns »»« 227 .
Dieses von mir allein hier am Platze eingeführte System hat sich in

Amerika , England , Frankreich . Belgien aufs Beste bewährt und ist
kein kssokritt ini S 1s «iN«,

Schuhwaareu von auch nur annähernd gleicher Güte und Eleganz zu obigem
Preise zu liefern. Zf'679 .4 .

Kein leootst i« ekr « >« » Ir. 10,50 .
Ksr »! Uolckmsnn , Schuhmachermeister , » snlsnuks .

Lola - ui » l > 8 ilvbi - snboikki -
,

HLi »L8 ^ rt 8 tr ALS , IVlsektpIstr ,
lialtot ' ml 4^ k-j iriiL rr 4 « rr skia

^ lxlchttItzM4 in x 634 .2.
FyMZN , ML - Mch ; .Ädsr ^ ETL

iILLzz » ton ^g^ roeKiinuon besten » ompkoklon

ttuüüA
gegr .^ Köl .
^ ^ richste -

pnoioczsrLpn .

HZLKLrKsmill-aMk

Die reiebbllltiZZte

Z4L » ck«n »t ««er » 8«o SS ,
meek . » eeksläNe unll InZlsllslians -Kesckätt

kür
«1vktrl 8o1i .Izi <;lLt ,8 Lli 8lvIvArapIiev

i noä
Velvpl »« ! » - KnlLHKV « .

6o«-rünäst 1882 .
VolopLoi » ^ ouvMiLS « Zk « 810

Lsi allsrÜLont wuoterbattor Lnskübrunz virä billigste

io pruktigekell IlatisliLltiivAS - OeZenstänäen , 80vie aus
äem Oediete äes LunstZe ^verbeZ empüedlt rui bekauvt
8ebr billiZen kremen

liiolitSPLsls ,
X604 2 LnivcknivkspIsKr S .

Lsrsodnung sugsoicbert. VS30.9.

1 ^11186 > v vkk > Vlve . , kartuMerisbanälnux ,
4 Karl -Fri -brrchstratz - 4 ,

empfiehlt_ T .753 .2.
» i »ä V « LIe 1 te - 8 vIL « i »

von 1' . IVolir Sb 80 V0 ,
französtsche und englische SpezialilSten , feine Würsten - und

Ftamm Maaren .

» Portemonnaies. - Taschen - NeeeffaireS . - Schwarzer Schmuik.
Asmü . 8 lMMr , LenWUce-Lerres ; 6I>rMrM -LeireLeil. 6LrMMseWiMeil .

Ibvv , Ldocvlsäv vllL vaoao .

Wustk-Instrumente.
Accordzithern , Streich - , Wlas - und Schlag - Instrumente ,

i Lvielwaaren . Liekkarmonikas , ühristbaumunlersähe ,
stLnder.Äierürügo , Schweizer¬
liche Musikrequisiten , wie Saiten rc

vorzüglicher Qualität T.772. 1 .
C ). GattlSr , Risik-J »sir» t>tr» i - n .

Kaiferstratze 44 , Karlsruhe .

ll

Lnlnsrstr » »»« Zs». 160 .
ISgliok kr>s« »>s Xufubrsn in sllsn

Lorten teircbeii 8eeörcben L lobonöoa
kluesöreben , ebenso in geräucberte»
nnä maeinirten kirebeii ^ eäer Lrt ,
Lpecialität , ,Onvl » r " in exquisiter
tVaare, tsgliek kriscdss lalelgetlügel,
gut sonirtes I,gger in neuen vonrerven,
eingewsekten krackten , Spargel «,
krkren, Soknen etc ., grosse Luscvabl
in keinen Wurrtnaare« , ltäre , 7kee'»
etc , keinere 8piritii»se« nnä Keine .

^ .nktrüge oseb ausvä - ts uuter 6a -
rantis tröelloeer Xnkunkt .

6m geneigten Anspruch bittet
W 723.8 Llaslerer .

RILL . Vlanol « ,
W '313.6

empfehlen ihren vorzüglichen
Tafel - Sens .

LMsr -l!- unö parket - fsbrilr
voll P . L il. Lisgnsr Sötuis

B 35.12 I rvibnrx 1 . « .

Lentnornltonn PNLnrL «,ri««erkiltarilr läe private,
Vsrstsllbar « llüsoltbillarlla

LM »ra-LitUceI lliul UtU»rck-ll«dereüs».
Kiemen- mick pargustböäen

Lrbprmrenstrasse 10 iLnrlnnrale « Erbprinxsustrass « 10.
Llevtr. lelegrapden- , feuermelclö - L Signsl-änlagsn Mer ^rt «. «rösse.

^ ?« L« x»LioiL -
ülvvlr

LackgemLsse ^ uskübrnng. — langjährige Osrsntis . U'550 .24

csMl - ^ iiogees- Dpklüüoii

? l 'rrt -tblr, - r n->, Msin

I NocUstsr N»d»ttl
! tLNIxsr u. xesv!uL^ L,oUer !
IrortönriliodILas, »e I

Uhr - Kette «
566 Stück ff. Damen- und Herren»

llbrketten in Double und Talmi gebe
zu jedem Preise ab . Reizende Sachen»
besonders zu Geschenken geeignet . Man
siehe die Feuster -Ansftellung.

"WL
Wchn Wti -RmsM ,Karlsruhe , Hebelstraße 11.

Lis Weihnachten Sonntags geöffnet
von tt dis 7 Uhr. X 7461

LMsLsUsr Laxlsruks
ssiestaui-Lnt unö Oats Lause) .
Täglich reichhaltige Frühstücks- und

Abendkarte. DinerM . l .20 . Borzügl.
Markgrästrr soffen und in Flaschen) von
F. DlaukrichlMl in SchUrngen . s. Rhein-,
Mosel- und PfätM - Weine vonP - I .
Krellzbrrg » « 0. in Frankfurt a. M .
empfiehlt WL30-10

Achtungsvoll
ib 'ritL IjrLreoe ".



Badischer Frauenverein
Die Abthcilung Hi des Babrschen FraurnvereinS (für Krankenpflege )

beabsichtigt , bei entsvr - chender Betheiiigung za Astfang nächsten Jahre » einen

« eiteren Kurs zur Ausbildung » »« Lau » - Krankenpflegerinnen unter den

bisher üblichen Bedingungen zu veranstalten . Die Eröffnung desselben wird

voraussichtlich am Dienstag de » litt . Januar k. I . gattfinden .
Der Kurs beliebt in einem theoretischen Unterricht von etwa vierwöchent -

lichcr Dauer im Ludwig - Wilhelm - Krankenheim dahier ; während desselben ist

den Schülerinnen Gelegenheit zur Ausbildung ist den houswirtkfchaftlichen

Fächern , namentlich im Kochen , geboten ; auch soll mit demselben ein metho¬

discher Näbuntrrricht von etwa dreiwöchentlicher Dauer verbunden werden für

diejenigen Schülerinnen , welche sich an demselben bethciligen wollen . Zur

praktischen Ausbildung dient ferner die Unterweisung in eine« kiesigen oder

auswärtigen Krankenhause , für welche ein Zeitraum von zwei Monaten in

Aussicht genommen ist
Der Unterricht ist ein unentgeltlicher . Die Koken für Verpflegung einer

Schülerin belaufen sich für den Taa auf etwa l Mark . Lie Verpflegungs¬

kosten während der Dauer der tdeoretischen Ausbildung und des Näbunterrichts

können auf Ansuchen auf die Bereinskafie übernommen werden ; die während

der Dauer der praktischen Unterweisung erwachsenden Verpflegungskosten sind

in der Regel von den Betbeiligten zu tragen .
Fraucnvereine . Gemeinden oder Kreisverbände , welche beabsichtigen , auf

diesem Wege eine Wärterin ausbilden zu lassen , werden gebeten , geeignete Per

fönlickkeiten u ? ter Vorlage eines Geburts . Leumunds , Schul - und bezirks -

ärzklichen Zeugnisses baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand anzumelden und

sich zugleich darüber zn äußern , ob sie wünschen , daß dir Angemeldete an dem

projektirten Näbunterricht theilnehmen soll , damit je nach dem Ergebniß de'

einlaufenden Bewerbungen rechtzeitig die entsprechenden Anordnungen getroffen

werden können .
Karlsruhe , den 10. November 1892 T 280 . 2.

Drr Vorstand der Ädtheitnng III drs Badischen Franrnvtreilis .

II « « 8 « I » « » ! Ät ,
Karlsruhe ,

Kaiserstraße 159, Ecke der Ritterstraße ,
empfiehlt X 368 .3.

Hochfeine Briefpapiere und Briefkarken
in denkbar größter Auswahl ,

Photographie - Albums , Nahmen und Paravents ,
Gedeuk- , Poesie - und Tagebücher,

Llrrorriirsn , krocti - , HansImN - urrct I -r-ernOsridücksr ,

Kolz - und Woa -Gegenstände zum Mreuneu und Meurale« ,
Feine Hohkassetten , Elgarren - und Schlüffelschränkr ,

Hansapetheken . Schreibpulte , Photographiekasten ,

Schmuckkasten in Leder , Plüsch und Holz »
Ksiaeneveaasir « » , KSIrnsvaassir « » ,

Makvorkagea , Malkasten , Zeichenetui »,

Portemonnaies , Brief - und Ciggrrentaschen ,
> < i1

Gäglich Hingang von Hkeuyeilen .

LF » L8 « VSl « : ,
EPZtSlH KNMZEZ ,

cmpüeklt in Li-ossurtigsr ^ .rrsvaNI unü ru änsssrst killliAsn , »oliäsu

e>r «isvrr :
L

^
LÜKvL iiiistl

von Svodstsin , Nsrärrx , I 'rarroLs, I -Iov , Äasmci, NossuLrans , Sadisä -

ruu^or, SoN^ sdrtsv , Asrttsr L Vrrrlrslinsrur etc .

Linlscke solilie pisninos, kreurssitig , ru 45Ü ülk.
Veukelle unll smerilcsniiclie Nskmoniums .

dteise säwmtliedsn Instrument« rsiokusn sieb ckurek votteetekste

«ke» Io » ««, »arvr « köokst « SottekttÄ« au» uuä laste ick bei össtart au sterev

kräknng vökliebst eia .
W '577 .9

Umlauook gespiölter Instruments , grosse f-innoleilianstnlt .

SSSSSSSSSSIbSVSSSS «

empfiehlt zu Zl 534 .2.

passenden Weihnachts - Geschenken
sein großes Lager in

goldenen und silbernen Taschenuhren ,
Kegulateuren, Stand - und Wanduhren, Wecker und Ketten

in alle « Sorte » zu autzergewühulich diUigen Preisen .
Svvoi Inline Lsrsnlis ! ^

öSPS SVVV söv v vs -VV VVVPVP S Ssö VV PV VSVVVV VSSSVVSVSs

Das seit dem Jahr - 186V bestehende

Möbelmagazin und Bermiethgeschäft
von

k « r « IIi » » > » ck Hol « ,

Waldhornftratze IS , Karlsruhe,
empfiehlt sein großes Lager in Polster - Möbel « , ein- und zweithürigen

Kleider - , Bücher - , Speise - und Küchenschränke « . Waschkommode « , Sekre -

»Sren , ChiffouiercS . Sil verschränke » , Speisebuffcte » , eiserne » Bettstelle »

mit Zubehör , von den einfachsten bis zu den feinsten, vollständigen Bette « mit

Roßhaar , Seegras - und Strohmatratzeu , neuen und gebrauchten großen

Spiegeln , runden , ovalen und » uSzieh - Tischen . sowie « kühlen in großer

Auswahl . Ferner : vollständige Wohn - , Schlaf - und Speisezimmer -Einrich¬

tungen in Mahagom - , Noßdaum - und Eichenholz , vollständige Küchen - und

Wirthschafts - Einrichtungen . Große Auswahl in Ladeouteufilien , Glas -

schrSnke « . Ladentischen , Kontor - Einrichtungen , Schreibtischen , Schreib -

bureanx , Stehpulten » verschiedenen Akten - und Garderobe -Schränken und

Pertiaanz :
Die Gegenstände werden auch in Tbcilzablungen . sowie miethweise abge»

»ederi, bei billigster Berechnung für hier und auswärts .
88 . Besonders mache ich auf eine große Auswahl antiker Möbel auf¬

merksam . . « . ,
Ich bm auch genagt , mein Geschäft an einen soliden Mann zu vrr -

« ietbrn . mit genügender Wobnuna , Maaaziu und Laden . _ S '878 20

empfehlen
Kvdnüävp Kseneri , Kreuzstraße 17 ,

ihr wvblaffortirte » Lager in Sla » , Bronee und Porzellanwaareu ,

Krystall » bunt bemalt und in Bronce gefaster GlaSsoaare « .
Echte » Porzellan in weiß und dekvrirt .

Sämmtliche Artikel sind Gebrauch » » und Nipvsachen und sehr

paffend für WeihnacktS - , Hochzeit»- , Berlobungs - und Gelegen -

heitSgeschenke.
X.757 .2.

Liümste Serrchnnng und coulante Bedienung.

vsi ^ I viskl ,
Lsel Weesr Uselilolger,

Laijersiraße 148, Karlsruhe , Laisersirasie 148,
empfiehlt für Weihnachten sein neu nnd aufs Reichhaltigste affortirtes

Lager in allen Arten

in Gott», Silber und Metall ,

regulirt in verschiedenen Lage » und Temperatureu ,

ttvKnIstvnr « » ,
HP « vk « r vte .

llueck voettleittigfle Einkäufe ru billigsten Preisen.
Beste Ausführung aller Arbeiten , hauptsächlich an feinen u . komplicttten

Uhren , bei billiaker Berechnung wir » zugesickert . k 580 2

lttlmslis MslWWM . A
6sro88livrMAl . ülMvkvranl ,

empüedlt /.u zVeidvaekts-OeselienIreü sein mit Xeudeiten
secler ^rt ausgsstattvtvs Imxer von.

keinen l. süer - , ttolrgalanterie - unll kiletall - Vasren ,

käetiern unä altäsutsotien Astrisdensn LsäsrÄrbsitsn ,

^ kliotoArnpttte - ^ damst nntt linllnivn

Decker iVrt unä Orösse,
L 66S .2.

keim ?3VM!I M KöLMtWkll lLk ük!l llkjii'giio!! Ü88 86drkitzli8l!dö8 kie.

) 8eliirmkndrjli
r Anselm llirsvd ,

^ ^ Ä17lsrilk6 ,
ISS llwiwonbtva » « « ISS

^ ( üem dlussuw xs^saüksr ; ,
L «mxüedli ikr vvrrüxllvk « »
^ X467 7 kabrlbut äsr

kegensckikme , r
LntoÄVLS .

vkÜöMU .

s

Wmliim . )

Ein in der Kaiserstraße in
unmittelbarer Nähe einer Ka¬
serne belegenes, neu erbautes ,
vierstöckiges , sehr rentables

Wohnhaus,
in welchem seit Jahren eine
gangbare Wirtschaft betrie¬
ben wird , ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen.

Etwaige Nachfragen beförd.
die Expedition dieses Blattes
unter X 696 . X 696 .3.

LH 6 rOs 86 LHWIH , Verdicker
Karlsruhe , Amakienstr . 13,

empfiehlt sich anf bevorstehende Weihnachten im

AakEpÜZHa VSK - KskMGU Msp

Einrahmung von Bildern . Bleichen von Kupfer - und Stahlstichen .

Neuvrrgvldeüvon Spiegel ». Bilderrahmen . Unfertigen von Galerien .

Zerbrochene GipSstguren weide « wieder wie neu hrrgestellt und auf

verlangen vergoldet oder broncirt bei mehrjähriger Garantie ,

x 535 .2 Muster von Rahmen stehen jederzeit zn Dienste « .

Ganze Einrichtung sowie Revaratu -

ren für -k .7213

Telegraphenba «
übernimmt unter Garantie

Sirlmhn eltktr. StltilhtMzs- lü

Kaiserstraffe Äv
beißs .

X773 .2 . Lum

lisnlsnul »« .

läzlieti irisede IdrläUU

Osdsnäsr

^ iR8tvrn
Rf . XsildsSLser .

e ,
in nur bester Qualität bei Q 774.87

HVUZi . 8vdt » SIvr .
Karlsruhe , Hirfchstraße 4S .

Vürgerttche Rechtspflege .
Leffentliche Zustellung .

1 :783 1 . Nr . 15,513 . Brette ».
Oclmüller Gerhard Ru pp von Brette »,
vertreten durck Agent Mauchert daselbst ,
klagt gegen Bierbrauer Adam Ru pp
von Brette » , dessen Aufenthaltsort un¬
bekannt ist . aus Geschäftsführung und
Darleihen anf Zahlung von MO M . ,
nebst 5 " >> Zins vomKlaazustellungstag
an und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits vor
Großh . Amtsgericht Brette » auf
Mittwoch den 1 . Februar 1893,

Vormittags 9 Uhr .
Breiten , den 9. Dezember 1892 .

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
Schwab .

Konkursverfahren .
1 777 . Nr . 12,847 . Boxberg .

Uever das Vermögen des Schäfers Jo¬
seph Dörr in Obermbigheim wird auf
Antrag mehrerer Gläubiger , da die For¬
derungen der Antragsteller und die Zah¬
lungsunfähigkeit de» Gemeinschuldners
glaubhaft gemacht sind» gemäß IK 94,
95, S7 K O . heute am 9. Dezember
1892, Vormittags 11 Uhr , das Kon -

kursoerfahren eröffnet .
Der Privatier Weigand in Box -

b :rg wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
5 . Januar 1893 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalter - , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus -

schllffeS und eintretenden Falls über die
in 8 120 der Konknrsordnun » bezeich -
neten Gegenstände , sowie zur Prüfung
der augemeldeten Forderungen auf

Freitag den 13. Januar 1893,
Vormittags S Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
anberaumt .

Allen Personen » welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Bentz haben
oder zur Konknrsmaffe etwa - schuldig
sind , wird aufgegrbrn , nicht» an den
Gemeinfchuldner zu verabfolgen oder
zu leisten, auch d:r Verpflichtung auf¬
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von de» Forderungen , für welche sie
an - drr Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen » dem Kon¬
kursverwalter bis » um 5. Januar
1893 Anzeige zu mache» .

Boxberg , den S. Dezember 1892.
Großh . Amtsgericht zu Boxberg .

gez. vr . Grossrlfinger .
Dies veröffentlicht der GrrichtSschreibrr

Speckner -
X778 . Nr . «2,084 . Mannheim .

In dem Konkursverfahren über da »
Vermögen de» Möbelbändlrrs Karl
Angnst Vetter in Mannheim ist , »r
Prüfung der nachttäglich angemeldete »
Forderungen Termin auf

Freitag den 30 . Dezember 1892 ,
Vormittag » S Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgerichte 1U Hierselbst
anberaumt .

Mannheim , S. Dezember 1892 .
Galm .

TerichtSschreiber de» Sr . Amtsgericht » .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Nathonael Heer Ehr .
frau von Brötzingen ist zur Abnah » ,
^ r Schlußrechnung de» Verwalter », zur
Erhebung von Einwendungcn gegen da»
Schlußverzeichpiß der bei der Verth «, ,
lun , zu berücksichtigenden Forderungen
und zur Beschlußfassung der Gläubiger
Wer die nicht verwendbares Brrmögeos -
stückc der Schlußtermin auf

Donnerstag 29 . Dezember 1892,
Vormittag » 9 Uhr .

vor dem Großh . Amtsgerichte hiersetbst
— Zimmer Nr . 4 — bestimmt .

Pforzheim , den 4 . Dezember 1892 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgericht - :

Feuerstein . >
r .77«. Nr . 33,744 . F r e i b u r gt

Da » Konkursverfahren über daS Brr >!
wögen der Geschwister Concorde und
Sofie Wißhack von Freiburg wurde
»ach erfolgter Abhaltung des Schluß -
termins von dem Großh . Amtsgerichte
hiersetbst mit Verfügung vom Heutigen
aufgehoben , waS hiermit veröffentlicht
wird .

Freiburg i . B . , 7. Dezember 1892 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Frev -
BttlckvKrsheitsverfahrea .

T '734 .2 . Nr 20,837 . Mannheim .
DaS Großb . Amtsgericht Mannheim
hat mtter ' m 1 . dss . Mts . , Nr . 20,837 ,
verfügt :

Georg Spickert . Metzger von
Neckarau , welcher auf die diesseitige
Aufforderung vom 18. November 1891,
Nr . 17,033 , keine Nachricht von sich
gegeben bat . wird für verschollen erklärt .

Die Kosten hat der Vermißte za
tragen .

Mannheim , den 3 . Dezember 1892.
Gcrichksschccibcrei Gr . Amtsgerichts :

Henri .
Erbcluwrikvnx . ,

T6133 Nr . 45,434 . Pforzheim .
Das Großh Amtsgericht hat unterm
Heutigen verfügt :

Die Witwe des Landwirths Lukas
Dennig , Christine , geb . Klink in Leh-
ningen , hat , nachdem die gesetzlichen
Erden verzichtet baden , um Einweisung
in Besitz und Gewähr des ehemännlicheu
Nachlasses gebeten . Diesem Gesuche
wird entsprochen , wenn nicht binnen

zwei Monaten
Einsprachen erhoben werden .

Pforzheim , 29 . November 1892 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Feuerstein .

Oeffeutliche Aufforderung .
T :7S4 . Furtwangen . Grego

Fehrenbach , gewesener Uhrenhänd
ler von Furtwangen , geboren daselb
am 12 März 1816 , ist am 20 . No
vember 1892 als Prioatmann hie
gestorben .

Dessen diesseits unbekannten Gesetzes
erben werden hiermit aufgefordert , ihr
Erbansprüche binnen 6 Woche
zum Zwecke des BeizugS bei der Erb
Verzeichnung anher anzumelden un
nachzuweisea .

Furtwangen . den 8 . Dezember 1892
Großh . Notar :

Reichert .

X'691 .2 . Nr . 6321 . Konstanz .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen . ^

Die nachverzeichneten Arbeiten z«
Verbesserung des nördlichen Abtritt
gebäudeS auf dem Balmhofe Konstant
sollen im Wege des öffentlichen Aus¬
schreibens »ergeben werden .

Maurerarbeiten rund .
Zimmer - und Schreiner

arbeiten .
Schlofferacbeiten . . . .
Anstreicherarbciten . . .
Zeichnungen , Kokenvoranschläge und

Beengungen liegen vom 7 . t . Mts . ad
auf meinem Geschäftszimmer . Bahn -

hofplatz Nr . 24 , zur Einsicht auf .
Angebote , wozu Formulare abgegeben

werden , sind schriftlich , versiegelt und
mit der Aufschrift „Abtrittgebäude auf
dem Bahnhof Konstanz betreffend " ,
versehen , zum Eröffnungstermin am
17 Dezember l . Nachmittags
4 Uhr . einzureichen .

Konstanz , den 5 . Dezember 1892.
Der Großh . Bahnbauinspektor .

942 M .

433
148
160

T '692 .2 . Nr . 6822 . Konstanz .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen .

Die nachverzeichneten Arbeite » zur
Herstellung einer Dopprlstallung am
der Station AllenSbach solle» im Wege
de» öffentlichen Aosfchrciben » vergebe»
werde ».

Erd - , Maurer - und Strin -
hauerarbeiten zs . rund . 831 M >I

Zimmerarbeiten . . . . 429 ,
Schlosserarbeiten . . . . 60 .
Flafchnrrarbeitru . . . . 50 .
Anstreicheracbeitcn . . . 59 .
Zeichnungen » Kokenvoranschläge »ad

Bedingungen liegen auf meinem Ge¬
schäftszimmer . Bahnhofplatz Nr . 24.
zur Einsicht auf . Angebote , wozu da

Formulare abgegeben werden , stad
schriftlich » versiegelt und mit der Auf"

schrift »Doppelstallun « auf Stati »»

AllenSbach " versehen , zum Eröffnungl '

termis am IS . Dezember 1. 1 . » Ra «
mittag » halb 4 Uhr , rinrureichen .

Konstanz , de« 5 . Dezember 1892.
Der Großh . Babnbamnsvektor . ^

Druck uud Verlag der T . Brauu ' scheS ^Hsfbachdruckerei .
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